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Am 8. Mai 1945 endete der 2. Weltkrieg mit dem Sieg über Hitler-Deutschland. Den höchsten Blutzoll

dieses  Krieges  zahlte  die  Sowjetunion  mit  27  Millionen  Toten.  Als  sich  das  Ende  der  Nazi-Diktatur

abzeichnete, trafen sich vom 4. bis zum 11. Februar 1945 die alliierten Staatschefs Franklin D. Roosevelt

(USA),  Winston  Churchill  (Vereinigtes  Königreich)  und  Josef  Stalin  (UdSSR)  in  Jalta,  um  die

Nachkriegsordnung  Europas  gemeinsam  zu  beschließen.

Es wurde bewusst die Sommerresidenz des letzten russischen Zaren Nikolai II. als Ort für diese historische

Zusammenkunft gewählt,  die auch als  „Krim-Konferenz“ oder „Konferenz von Jalta“  in die Geschichte

einging.

Die Region auf der Krim wurde während des Krieges lange von den Deutschen besetzt. Da aktuell das

Verhältnis zwischen Russland und "dem Westen“, somit auch zu Deutschland, mehr als angespannt und ein

neuer kalter Krieg bereits im Gange ist, sprechen wir im Rahmen unserer Krim-Reise mit den Teilnehmern

der Delegation für Frieden und Kooperation Willy Wimmer, Andreas Maurer und Erwin Thoma.

Lehre und Botschaft der gemeinsamen Geschichte kann nur sein, dass wir Jalta als Mahnung verstehen: Nie

wieder Krieg!

Statt aufeinander zu schießen, reden zivilisierte Nachbarn miteinander. Denn wo ein Wille ist, ist immer

auch ein Weg.

Unser Gästebucheintrag in Jalta:

+++

Dir  gefäl lt  unser  Programm?  Informationen  zu  Unterstützungsmöglichkeiten  hier:

https://kenfm.de/support/kenfm-unterstuetzen/
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